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Anderung des Bebauungsplanes'Tiergarten-Bonnlet der Gemeinde
Lotstetten im Bereich der Grundstäcke Flurst Nr- 3172, 3173,3174,3175,
3176, 3177 und 3178

Die o.g. Bebauungsplanänderung ist mit Bekanntmachung vom 01 .07.94 in Kraft
getreten.

Bei der von lhnen mitgeteilten Bebauungsplanänderung handelt es sich um eine
Anderung nach $ 13 Abs. 1 BauGB. Die Beteiligten haben der vorgelegten P_lan-
änderung nicht widersprochen. Vereinfachte, nicht genehmigungspflichtige An-
derungen eines Bebauungsplanes nach $ 13 Abs. 1 BauGB bedürfen keiner Anzei-
ge. lnsofern erfolgt auch keine Bestätigung der Rechtmäßigkeit der Bebauungs-
planänderung.

Zur Vervollständigung der beim Landratsamt haben wir eine Anderungsfertigun-
gen zurückbehalten. Die in der Anlage beigefügten Unterlagen geben wir zu un-
serer Entlastung zurück.

Der im ursprünglichen Bebauungsplan geänderte Bereich ist im lnteresse der " * * i,,.
Rechtsklarheit zu kennzeichnen udd mif einem Hinweis auf die Anderung zu ver- M..V'V'Y1{.
sehen.

Wir bitten Sie, dem Regierungspräsidium Freiburg eine Mehrfertigung der
rechtswirksamen Bebauun gsplanänderung zur Verfü gung zu stellen (Verfahren
entsprechend unserem Rundschreiben vom 18.01.1994).
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( gleichzeitig Zimmer-Nr. )

lhr Schreiben: 05.07.94
lhr Zeichen:

07751 /86159 Telex 792242lawtd Landesverwaltungsnetz LRAWT/F1 LRW

Ausländeramt und Bankverbindungen:

8.15 - 12.00 Uhr Sozialamt mittwochs Sparkasse Hochrhein, Waldshut ( BLZ 684 522 90 ) Kto.-Nr. 00-000 604

14.00-16.00Uhr ganztägiggeschlossen VolksbankHochrhein,Tiengen (81268492200)Kto.-Nr-1040006
Postschskaml Karlsruhe ( BLZ 660 1OO 75 ) Kto.-Nr. 416 44-752
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Gemeinde Lottstetten

Anderung des Bebauungsplanes "Tiergarten-Bonnlet"
Anderung des Bebauungsplanes "Tiergarten-Bonnlet" der Gemeinde Lottstetten im

vereinfachten Verfahren nach $ 13 BauGB

Aufgrund von S 10 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom
08. Dezember 1986 (BGB|. 1S.2253) und $ 73 der Landesbauordnung (LBO) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 28. November 1983 (GBL. S.770) in Verbindung mit S 4 der
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 03. Oktober 1983 (GBL. S.577) hat der Gemeinderat der Gemeinde Lottstetten am 30.
Juni 1994 die nachstehende Satzung beschlossen.

s1
Gegenstand der Anderung

Die Festsetzung der Dachneigung im Bereich der Grundstücke Flst.Nrn. 3172,3173, 3174,
3175, 3176, 3177 und 3178 wird wie folgt geändert:

Außer den bisher zulässigen Flachdächern mit 0 - 5 Grad Neigung werden auch flach ge-
neigte Satteldächer mit 13 - 18 Grad Neigung zugelassen.

Alle übrigen Festsetzungen des Bebauungsplanes gelten unverändert weiter.

s2
Ordnungswidrigkeiten

Ordnungswidrig i.S. von $ 74 LBO handelt, wer dem $ 1 dieser Satzung zuwiderhandelt.

Diese Satzung

s3
lnkrafttreten

t mit der ortsüblichen Bekanntmachung nach S 12 BauGB in Kraft.

Lottstetten,

@j upt, Bürgermeister

fehende Satzung wurde öfJerltlich Qekanntgemacht unr.9/"luli t994
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GEMEINDE LOTTSTETTEN

Anlage 1 zur Satzung über die Anderung des Bebauungsplanes "Tiergarten-Bonnlet"

BEGRUNDUNG

Der Teilbebauungsplan für das Wohngebiet "Tiergarten" und "Bonnlet" wurde in den Jahren
1971172 aufgestellt und vom Landratsamt Waldshut am'18.02.1972 genehmigt. Für die
Fläche des Planungsgebietes im Gewann "Tiergarten" wurde die Nutzungsfestsetzung "1

Vollgeschoß zuzüglich anrechenbares, ausgebautes Untergeschoß und Attikageschoß Flach-
dach 0 bis 5 Grad Neigung" getroffen. lm Jahre 19BB wurde das 1. Bebauungsplanände-
rungsverfahren durchgeführt. Die Bebauungsplanänderung wurde am 19.05.1988 nach S 13
BauGB vom Landratsamt Waldshut genehmigt. Diese Anderung bezieht sich nicht auf
Grundstücke, welche durch die jetzige beabsichtige 2. Anderung berührt sind.

Der Bebauungsplan für das Teilgebiet "Tiergarten" von der westlichen Grenze des Bauge-
bietes zwischen der Wettegasse und der Schitterlestraße schreibt die Dachneigung im Be-
reich von 7 gebildeten Baugrundstücken die Flachdachform mit 0 bis 5 Grad Neigung vor.
Zwischenzeitlich ist die Bebauung erfolgt mit einer Ausnahme. Bei der Genehmigungs-
erteilung wurde für 2 Wohngebäude Befreiung von der Einhaltung der Dachneigung in
geringem Umfange erteilt. Der Eigentümer des Grundstückes Flst,Nr. 3174 hal bereits vor
10 Jahren mit einer Bauvoranfrage im Rahmen der damals anstehenden Sanierung des
Flachdachgebäudes bei der Gemeinde den Antrag auf Befreiungserteilung für die Einhaltung
der Dachneigung eingereicht. Aus gemeindlicher Sicht wurde das Planungseinvernehmen
damals in Aussicht gestellt, jedoch folgend von dem Gebäudebesitzer nicht weiter
verfolgt.

ln einem angrenzenden Teilgebiet des Bebauungsplanes wurde schon bei der Planaufstellung
ein flachgeneigtes Satteldach in der Neigung 13 bis 18 Grad festgeschrieben.

lm Rahmen der durchgeführten Bebauung der Grundstücke zeigen sich bei den gebauten
Flachdachgebäuden immer mehr konstruktive Mängel, welche zur Undichtigkeit der Flach-
dächer führen und nur mit sehr hohem Reparaturaufwand, wenn überhaupt, zu beheben
sind. lm weiteren zeigt sich bei einzelnen Gebäuden ein dringender Bedarf, weiteren Wohn-
raum zu schaffen. Diese Möglichkeit der zusätzlichen Wohnraumbeschaffung und besseren
Ausnutzung der Grundstücke würde sich durch einen möglichen Dachaufbau ergeben. lm
weiteren würde jetzt von Beginn an sich für Baulückengrundstücke die Möglichkeit zur
Aufbringung eines Satteldaches kostengünstiger und wirtschaftlicher gestalten.

Aus diesen vorstehend erkennbaren Gründen hat sich die Gemeinde Überlegungen gemacht,
ob aus gemeindlicher und städtebaulicher Sicht unter Berücksichtigung der öffentlichen
lnteressen wie auch der lnteressen der Nachbargrundstücke die Zulassung von Sattel-
dächern in der Dachneigung von 13 bis 18 Grad wie im Flächenbereich angrenzend
vertretbar ist. Dies ist erkennbar der Fall. Aufgrund der nach Nordwesten ansteigenden
Geländeform entstehen für die bergseits am Tiergartenweg liegenden bestehenden und noch
kommenden Gebäude durch den Aufbau von Satteldächern auf den Gebäuden entlang der
Schitterlestraße keine unvertretbaren Sichtnachteile. Da sich die bestehende Wohnbebau-
ung westlich im Abstand von über 70 m befindet und die Wettegasse, die Bahnlinie, die
Bahndammstraße und der Tiergartenweg dazwischenliegt, sind hier ebenfalls keine Sicht-
nachteile auch aufgrund der Höhenlage für diese gegenüberliegenden Bebauungen bei der
Zulassung einer Dachneigung von 13 bis 18 Grad zu erkennen.

Auch ist f tellen, daß städtebaulich die Dachform des Satteldaches sich besser einfügt
f ührt.Aufwertung des Dorfbildesund zu ei

n 30. Juni 1994/Mü/be
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FREIE ARCHITEKTEN BDA

Eeqfündune

aur i{nderung, des Be'bauungsplans Gewann ,,Tiergarten undBonnlet" in Lottstetten Kns, lrlaldshut

Dle terneinde Lottstetten hat isr Jahr tgTt f{tr das Ger*snn
'Tl"ergarten und Bonnlet" etnän Bebauungsplan beschlossen

;: :::':::::.:"::: Mehrseschoßnurzung möchre die c**.;*a.
{1* Nutzung herabeetzen, Dadureh !üird enreicht, das sichdie neue sebauung bessep ln die Vonhandene elnfügt und sich
an den ltohnbedilrfnissen der heutigen zeLt orientlert.
Bei den Häusern mit den Gesehossen rv = rr + D + u als
GeragengeschoB sollte das tJG aus gestalterischen ürtinden
glg sockelgeschoB in Erscheinung treten" Eine Nutzung zu
lrlohnzwecken tst nlcht anzustreben. Der Topographle des -Bau-
geländes kann durch die Feetsetzung besser Rbchnung getrag€R
weröen

Dfe Erschlj-esung mlt strom, Idasser und Abwasser. Lst vor-
handen

Fle ErschlleßungsstraBen sind erstellt und ausgebaut.

ltaldehut-Tiengen 1/Lottstetten l-m März lgBB

plAi r98S

l?ssr g l''s Bflwasffiffi

FRAI{Z KEI.IEN
KLAUS KETLEN

ESCHBACHER STRA^S8E 3

7890 WALD$}IUT.TIENGEN 1

7891 LOTT$TETT,fH :!

BUF: OTI5I / ß2,
077St / 35gl
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